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Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: 
Professorale Mitglieder: Prof. Dr. Dina Emundts; Prof. Dr. Michael Gamper; Prof. Dr. Dennis Göttel; Prof. Dr. 
Andrew James Johnston; Prof. Dr. Jan Lazardzig; Prof. Dr. Judith Meinschaefer; Prof. Dr. Jutta Müller-Tamm; 
Prof. Dr. Irene Pieper; Prof. Dr. Ulrike Schneider 
 
Mitglieder des Akademischen Mittelbaus: Dr. Stefanie Grüne; Celine Lehmann; Nicolas Longinotti  
Mitglieder der Studierenden: Lukas Siebeneicker; Henriette Wiese 
Mitglieder der sonstigen Mitarbeiter*innen: Heide Grünert; Lina Knöspel 
Frauenbeauftragte: Petra Salomon  
 
Entschuldigt: Lorenz Brandtner 
 
Anwesende nicht stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: Prof. Dr. Jutta Eming (TOP6) 
 
Sitzungsleitung: Prof. Dr. Michael Gamper (Dekan) 
Beratend: Sonja Schneller (Verwaltungsleiterin)  
Protokoll: Adriana Krause  
Beginn der Sitzung: 09:15 Uhr 
Ende der Sitzung: 11:00 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlich: 

1. Mittelbauinitiative  
2. Aktuelles  
3. Erste Ordnung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Critical 

Dance Studies des Fachbereichs Philosophie und Geisteswissenschaften der Freien Universität Berlin 
(Gast: Heide Grünert) 

4. Protokoll der 394. Fachbereichsratssitzung 
5. Verschiedenes 

 
Nicht- Öffentlich: 

6. Befassung mit dem Schreiben des Präsidiums zur W3-Professur für Deutsche Philologie mit dem 
Schwerpunkt Neuere deutsche Literatur vom 17.-19. Jahrhundert 
 

7. Anhörung zum Antrag von Prof. Dr. Georg W. Bertram auf Fortsetzung der Reduzierung seiner 
Lehrtätigkeit vom 01.04.2026 bis 30.06.2030 
 

 
Der Dekan begrüßt alle Fachbereichsratsmitglieder und Gäste. 
 
TOP1: Mittelbauinitiative  
Die Vertreter/innen des wissenschaftlichen Mittelbaus erläutern anhand einer Präsentation die aktuelle 
Situation des Akademischen Mittelbaus im Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften und 
moderieren anschließend die Diskussion. Die Präsentation ist den Mitgliedern des FBR im Nachgang 
zugegangen.  



Die Situation des Mittelbaus wurde mit Fokus auf strukturelle Belastungen diskutiert. Von den 
Vertreter:innen des Mittelbaus wurden insbesondere die Folgen verzögerter Nachbesetzungen von 
Professuren und Mittelbaustellen, die zu erhöhten Lehr-, Betreuungs- und Koordinationsaufgaben im 
Mittelbau führen, sowie die Auswirkungen komplexer werdender Studiengangsstrukturen und 
steigender Studierendenzahlen auf Arbeitsbelastung und Lehrqualität thematisiert. Zudem wurde auf 
den Wegfall von Leistungsmitteln und der Möglichkeit von Gasteinladungen und Exkursionen in der 
Lehre hingewiesen; als mögliche Lösungen wurden u.a. kombinierte Dienstreisemittel sowie freiwillige 
institutsinterne Reisekassen oder Beiträge aus Ergänzungsausstattungen von Professuren diskutiert.  
 
Das Dekanat machte deutlich, dass Daueraufgaben nur von wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen auf 
Dauerstellen übernommen werden dürfen. Des Weiteren verwies es darauf, dass ab 2028 laut 
Hochschulvertrag  40 Prozent der WiMi-Stellen unbefristet sein und alle 50% WiMi-Stellen auf 67 % 
(75% laut FBR-Beschluss) aufgestockt sein müssten. Die konkrete Umsetzung sei aber noch 
unklar. Das Dekanat signalisierte Bereitschaft zur Vermittlung bei Konflikten um Aufgabenverteilungen 
in Arbeitsbereichen und Instituten. 

  
TOP2: Aktuelles  
 
Prof. Anita Traninger erhält den Berliner Wissenschaftspreis 2025 
https://www.fu-berlin.de/presse/informationen/fup/2026/fup_26_054-anita-traninger-berliner-
wissenschaftspreis-2025/index.html.  
 
Synergieprozess  
Die Präsidien von HU und FU haben erste Gespräche aufgenommen.  
 
Zukunftsplanung FB 
Der Fachbereichsrat wird in seiner kommenden Sitzung am 20.05.2026 über das weitere Vorgehen 
hinsichtlich der zukünftigen Struktur beraten und ggf. eine Arbeitsgruppe einrichten. 
 
Perspektivkommission 
Die Entwicklungs- und Planungskommission der FU Berlin hat ihre Arbeit aufgenommen, um einen 
Strukturplan für die Jahre ab 2028 vorzulegen. Leitfragen für die Entwicklungspläne der Berliner 
Hochschulen wurden vom Senat formuliert, das Schreiben ist den Mitgliedern des FBR zugegangen 
(FU-Box). 
 
Aufruf zur Benennung eines professoralen Mitglieds in den Beirat Qualitätssicherung für Studium und 
Lehre 
 
TOP3: Erste Ordnung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den 
Masterstudiengang Critical Dance Studies des Fachbereichs Philosophie und 
Geisteswissenschaften der Freien Universität Berlin (Gast: Heide Grünert) 
Der Fachbereichsrat stimmt einstimmig der o.g. Änderung der Studien- und Prüfungsordnung zu. Prof. 
Pieper bittet darum, in das Protokoll der Sitzung aufzunehmen, dass der Fachbereichsrat die 
Festlegung auf die Modulsprache Englisch kritisch diskutiert, auch in Hinblick auf die Bedeutung der 
Wissenschaftssprache Deutsch für die entsprechenden Fachdomänen. Der Fachbereichsrat sieht 
fortlaufenden Diskussionsbedarf zur Frage der Sprachlichkeit im Studium. 
 
TOP4: Protokoll der 394. Fachbereichsratssitzung 
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. 

 
 

Protokoll: Prof. Dr. Michael Gamper / Sonja Schneller / Adriana Krause  
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